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Beschwerde nach Artikel 19 BayRG

Sehr geehrte Intendantin Frau Dr. Katja Wildermuth,
im Artikel „#Faktenfuchs: Was nach fünf Jahren Covid-Impfung bekannt ist“1 vom 27.12.2025 
werden die im Folgenden zitierten und von uns kommentierten Behauptungen aufgestellt 
(alle Übersetzungen im Folgenden mit deepl.com (kostenlose Version)):
1. Behauptung: „Für angeblich durch die Impfstoffe erhöhte Fallzahlen von Krebs, Herzin-

farkten oder Unfruchtbarkeit gibt es keine Hinweise.“
Kommentierung:
Im Juni 2025 erschien eine Übersicht über mehr als 100 Studien2, in der die Autorin 
schreibt: „Aktuelle Studien deuten darauf hin, dass diese Injektionen möglicherweise auf 
17 verschiedene Arten Krebs auslösen, beschleunigen oder reaktivieren können“.
Im Oktober 2025 erschien eine Studie die auf einer Datenbasis von mehreren Millionen 
Menschen in Südkorea u. a. zu folgendem Ergebnis kam: „Die HRS [hazard ratios] für 
Schilddrüsenkrebs (HR, 1,351; ...), Magenkrebs (HR, 1,335; ...), Darmkrebs (HR, 1,283; ...), 
Lungenkrebs (HR, 1,533; ...), Brustkrebs (HR, 1,197; ...) und Prostatakrebs (HR, 1,687; ...) 
nahmen ein Jahr nach der Impfung signifikant zu.“
Bereits diese wenigen Beispiele zeigen, dass es Hinweise auf erhöhte Fallzahlen von Krebs 
gibt. Der #Faktenfuchs macht also eine Falschaussage.

2. Behauptung: „Mit dem Schutz vor schweren Verläufen habe die Impfung maßgeblich da-
für gesorgt, dass das Gesundheitssystem hierzulande nicht zusammengebrochen sei, sagt 

1 https://www.br.de/nachrichten/wissen/faktenfuchs-was-nach-fuenf-jahren-covid-impfung-bekannt-
ist,V673r2a

2 https://lepointcritique.fr/2025/06/19/vaccins-arnm-anti-covid-peuvent-induire-cancer-de-17-manieres-
distinctes-selon-plus-de-100-etudes/
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Virologin Protzer.“
Kommentierung:
Zahlen über die Krankenhausauslastung in den Jahren 2019, 2020 und 2021 zeigen3, dass 
sowohl die allgemeine Auslastung der Krankenhäuser als auch die Auslastung der Inten-
sivbetten in 2020 und 2021 wesentlich geringer als in 2019 war. Der Anteil der Corona-
Fälle an der Gesamtauslastung betrug maximal 3,6 Prozent.
Die Aussage von Frau Protzer ist durch keine Quellen belegt und ist offensichtlich falsch. 
Der #Faktenfuchs ist hier seiner Selbstverpflichtung4, Fakten zu checken, nicht nachge-
kommen. 

3. Behauptung: „Entgegen einiger Behauptungen stimmt nicht, dass Corona-Geimpfte ein 
allgemein höheres Todesrisiko hätten.“
Kommentierung:
In einer Studie5 zur Übersterblichkeit vom 12. November 2025 heißt es beispielsweise: 
„Höhere Impfquoten korrelierten mit einem stärkeren Anstieg der Übersterblichkeit und 
einem geringeren Rückgang der COVID-19-Todesfälle und der Letalitätsraten, selbst nach 
Bereinigung um frühere Sterblichkeitsraten und zeitunabhängige Störfaktoren“.
Die Aussage, es stimme nicht, das Corona-Geimpfte ein allgemein höheres Todesrisiko 
hätten, ist falsch. Richtig ist vielmehr, dass es bezüglich eines erhöhten Todesrisikos un-
terschiedliche wissenschaftliche Einschätzungen gibt. 

4. Behauptung: „Im Zusammenhang mit den Covid-Impfstoffen waren etwa auffällig erhöht: 
Myokarditis und Perikarditis, also Entzündungen des Herzens, insbesondere bei jungen 
Männern, wenn diese eine hohe Dosis eines mRNA-Impfstoffs verabreicht bekamen.“
Kommentierung:
Es ist nicht bekannt, dass Erwachsene unterschiedlich hohe Dosen eines mRNA-“Impf-
stoffs“ erhielten. Die Aussage „wenn diese eine hohe Dosis eines mRNA-Impfstoffs verab-
reicht bekamen“ ist offensichtlich falsch.

5. Behauptung: „Corona ist ja nicht verschwunden. Aber die Tatsache, dass wir jetzt wieder 
auf Feste gehen können, dass wir in der U-Bahn ohne Maske fahren können, das ist ja 
nicht dem geschuldet, dass das Virus weg ist, sondern dass wir immun sind.“
Kommentierung:
Diese Aussage des Immunologen Watzl steht im Widerspruch zu seiner eigenen Aussage 
im selben Artikel „Auch sei bei so einem Atemwegserreger wie dem Coronavirus mit der 

3 https://www.bundestag.de/resource/blob/883938/7d235144f04619373179440fcd21422b/20_14_0013-8-
_ESV-Tom-Lausen_IfSG-data.pdf

4 https://www.br.de/nachrichten/wissen/br24-faktenfuchs-faktenchecker-wie-wir-arbeiten,ScNSHNZ: „Wir 
versuchen zu klären: Was genau wird behauptet? Kann das sein? Gibt es dafür Belege oder nicht? Gibt es 
Hinweise, die aber noch nicht wissenschaftlich fundiert sind? Gibt es Widersprüche oder Gegenstimmen?“

5 https://royalsocietypublishing.org/rsos/article/12/11/250790/234093/Regional-patterns-of-excess-
mortality-in-Germany
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Impfung keine Herdenimmunität, die eine Ausbreitung des Virus verhindert, zu erreichen 
gewesen. Das hätte man wissen und entsprechend kommunizieren können, so Watzl.“
Nach den Gesetzen der Logik ist im Falle zweier sich widersprechender Aussagen zumin-
dest eine falsch. 

Vor diesem Hintergrund richten wir uns mit folgender Beschwerde nach Art. 19 BayRG an Sie:
Der #Faktenfuchs des Bayerischen Rundfunks verbreitet offensichtliche Falschmeldungen. 
Bitte veranlassen Sie, dass diese öffentlich korrigiert werden.
Bitte teilen Sie uns mit, wie es dazu kommen konnte, dass der Bayerische Rundfunk Falsch-
meldungen in diesem Ausmaß verbreitet, und welche Maßnahmen Sie ergreifen, um die 
Verbreitung von Falschmeldungen in Zukunft zu verhindern.
Wir bitten Sie, diese Beschwerde bis Freitag, den 30.01.2026, gemäß Art. 19 BayRG zu verbe-
scheiden oder uns bis dahin mitzuteilen, bis wann die Verbescheidung spätestens erfolgen 
wird. Zudem bitten wir Sie, die Beschwerde im Falle einer Ablehnung sachlich zu begründen.
Eine Kopie dieses Schreibens schicken wir an die Leiterin des Teams #Faktenfuchs.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Klaus Pfaffelmoser
Ansprechpartner auf den Mahnwachen

Sommerstraße 13, 81543 München
Tel. 0171 9518596
Mail: k.pfaffelmoser@t-online.de

Im Namen aller Mitstreiter für unsere gemein-
same Zukunft
Jimmy C. Gerum
Tel. 0151 5055 2062
Bürgerinitiative Leuchtturm ARD ORF SRG
www.LeuchtturmARD.de

Unterzeichner der Mahnwache vor dem BR heute:


